„Der Jugendkreis als Schlüssel zur Jugendarbeit für die 

  KonfirmandInnen.“

Verknüpfung von Konfirmandenarbeit und Jugendarbeit in der ev. Kirchengemeinde Mochenwangen, Dekanat Ravensburg

Konfirmandenarbeit mit Jugendteam

Inzwischen unterrichte ich Konfirmandinnen und Konfirmanden bereits im 4. Jahrgang mit einem Jugendteam. Die gegenwärtig 5 jugendlichen Konfiteammitglieder stellen eine Brücke dar zwischen mir als erwachsenem Unterrichtendem und den KonfirmandInnen. Sie bieten Identifikationsmöglichkeiten, haben Vorbildfunktion und übernehmen Verantwortung im Unterrichtsgeschehen. Diese jugendlichen Konfiteammitarbeiter bereichern nicht nur den wöchentlichen Konfirmandenunterricht, sondern stellen auch gleichzeitig die Brücke zum Jugendkreis dar. Häufig sind sie zugleich Konfiteamer und Jugendkreismitarbeiter. So entstehen und wachsen Freundschaften zwischen den KonfirmandInnen und den Konfiteamer, die dann Auswirkungen auf die Jugendkreisarbeit haben. Dadurch gestaltet sich für viele der Konfirmanden ihr Konfijahr so:

Mittwochs ist Konfirmandenunterricht und Sonntagabend Jugendkreis!

Konfirmanden sind Teil der Jugendarbeit und gestalten diese mit

In unserer Gemeinde übernehmen die TeilnehmerInnen des Jugendkreises gemeinsam mit den Konfirmanden des jeweiligen Jahrgangs, im Rahmen ihres Konfirmandepraktikums Aufgaben als JungscharmitarbeiterInnen, im Konfirmandenunterrichtsteam, in der Jugendband, als JugendkreisleiterInnen und unterstützend, in der Dokumentation und Präsentation des Gemeindepraktikums des laufenden Konfirmandenjahrgangs.

Diese gemeinsame Arbeit von JugendmitarbeitInnen und KonfirmandInnen leistet einen hohen Beitrag zur Verknüpfung von Konfirmandenarbeit und Jugendarbeit in unserer Gemeinde. 

Freundschaften sind das Bindeglied zwischen Konfirmandenarbeit und Jugendarbeit

Freundschaften, die bei der gemeinsamen Gestaltung der Konfirmanden und Jugendarbeit, entstehen, sind in unserer Gemeinde die ausschlaggebende Kraft für die Verknüpfung der von Konfirmandenarbeit und Jugendarbeit. 

Das gemeinsame Gestalten motiviert die KonfiramandInnen nach der Konfirmation selbst in das Konfimitarbeiterteam einzusteigen, oder Teil der Jugendarbeit zu bleiben.

Gerne werden dann auch Aufgaben der Gemeinde, wie z.B. Betreuung von Bürocomputern oder der Homepage, wie auch manche sozialen Dienste übernommen.

Engagiert, selbständig und im Team

Die Mitarbeitenden im Jugendkreisteam und im Konfirmandenmitarbeitsteam haben sehr unterschiedliche Formen ihren Glauben zu gestalten und zu leben. Das ist ein Element der Vielgestaltigkeit der Jugendarbeit in Mochenwangen. Dadurch wird für die unterschiedlichen, teilnehmenden Jugendlichen und Konfirmanden ein großes Maß an Identifizierung und die persönliche Gestaltung ihres Glaubens möglich. 

Das Jugendarbeitsteam ist einem ständigen Wechsel unterworfen, bedingt durch das Abschließen der Schule und der folgenden Berufsausbildung der Mitarbeitenden.

Aus diesem Grunde wurde von Beginn an großer Wert darauf gelegt, immer wieder neue Teammitglieder zu gewinnen.

Die Teambegleitung:

Meine Begleitung der jugendlichen Konfiteammitarbeitenden besteht auf drei Ebenen:

1. drei Mitarbeiterabende pro Jahr, mit geistlicher Zurüstung, Problembesprechungen, 

    sonstigem Austausch. 

2. unregelmäßige „Tür und Angel“ - Gesprächen.

Darüber hinaus lade ich das Jugendkreisteams zu Beginn des neuen Jahrgangs in den Konfirmandenunterricht ein.

Abschließende Bemerkung

Ich schreibe diesen Bericht zu einem Zeitpunkt, an dem unsere Gemeinde bereits auf einige Jahre blühende Jugendarbeit mit Konfirmanden und älteren Jugendlichen dankbar zurückblicken kann. Ich möchte nicht das „Charisma“ einzelner Teammitglieder unterschätzen, mit dem so eine Jugendarbeit steht und fällt.






                                                                        Stefan Brückner, Pfarrer
Das Bindeglied der Verknüpfung von Konfirmandenarbeit und Jugendarbeit unserer Gemeinde - der Jugendkreis
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ist…

… gutgelaunte junge Menschen treffen

… Spaß, Spannung und Action

… lockere Atmosphäre erleben

… geniale Stimmung 

… coole Inputs

Unsere Ziele:

Wir, ein Leiterteam von fünf jungen Mitarbeiterinnen und einem Mitarbeiter, wollen mit Jugendlichen im Alter von 13 bis 17 Jahren entdecken, dass das Leben mehr hergibt als nur Fernsehen, Parties, Alkohol und Superstars. In unserer Jugendgruppe, die jeden Sonntagabend  stattfindet, wollen wir den Teilnehmern deshalb eine Alternative bieten.

Das Hauptziel unserer Arbeit ist, den Jugendlichen zu vermitteln, dass Glaube auch heute noch heißt, mit Gott eine persönliche Beziehung zu haben. Dabei legen wir besonderen Wert darauf, dass jeder einzelne sich selbst sein kann und nicht-  wie sonst so oft im Leben - in die Rolle des „Coolen“ schlüpfen muss, um akzeptiert zu werden.

Wie also sieht unsere Arbeit konkret aus?

Einmal in der Woche treffen wir Leiter (18-20 Jahre) uns, um den kommenden Jugendkreis zu planen und Dinge, die uns am Herzen liegen, zu besprechen.

Am Sonntag werden dann unsere Pläne in die Tat umgesetzt. Ab 18:30 ist der Gemeinderaum für die Jugendlichen geöffnet und sie haben die Möglichkeit neue Freundschaften zu schließen und alte zu pflegen. Es kommen etwa 15 bis 25 Jugendliche.

Etwa eine halbe Stunde später beginnen wir mit unserem Programm.

Programm:

Nach einer kurzen Begrüßungsphase geht es auch schon mit unseren Spielen los. Diese sind entweder für die ganze Gruppe oder auch für einzelne Freiwillige gedacht. Zum einen fördern die Spiele die Kreativität und Teamarbeit, zum anderen machen sie einfach nur Spaß und lassen Stimmung aufkommen. 

Andacht mit Band:

Nach einigen Spielen folgt nun eine Andacht. Dabei unterstützt uns eine kleine Band, die sich aus engagierten Teilnehmern aus dem Jugendkreis zusammensetzt. Einer der Mitarbeiter gibt in persönlich gehaltener Form geistliche Impulse, die zum Nachdenken anregen sollen. Danach ist das offizielle Programm beendet und unsere „Hang-Out-Time“ beginnt.

„Hang-Out-Time“

Nun haben alle Zeit, um miteinander Gespräche zu führen, Tischfußball und Tischtennis zu spielen oder in unserer gemütlichen „Chill-Out-Ecke“ zur Ruhe zu kommen. Außerdem können die Teilnehmer jedes Mal Crèpes, Waffeln, Sandwiches, Cola oder Fanta für wenig Geld kaufen. Chips und Flips gibt es umsonst.

Ab halb neun ist der Jugendkreis beendet und wir Leiter beginnen mit dem Aufräumen.

Jugendkreisaktionen/ Highlights:

Nicht nur sonntags wollen wir den Jugendlichen ein Programm anbieten. Es finden auch an anderen Tagen Jugendkreisaktionen statt. So gehen wir zum Beispiel manchmal ins Kino, zum Klettern oder Schwimmen, im Winter zum Schlittenfahren oder wir besuchen zusammen christliche Veranstaltungen wie Jugendgottesdienste und Konzerte.

Etwa einmal im Monat krönt ein „Highlight“ unseren Jugendkreis.

Dazu zählen unter anderem der Casino-Abend, die Balloon-Party, American Night, unsre Disco, Videonächte und der Christmas-Gala-Abend.

Dank vieler gemeinsamer Unternehmungen und Erlebnisse ist der Jugendkreis zu einer Gruppe geworden, die sich aus unserer Gemeinde nicht mehr wegdenken lässt.








Das Leitungsteam des Jugendkreises
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